
solle auch in - isem fall zue der Parthepen gclegenhait
wolgesallen stecn, odpemando hirobbegriffner Massen

auff deevngehorsam zucrkhennen,oder aber jme den Einsatz» xri-
M0^ecreco eruolgen zelaßen/ begem welle.

On Schriftlicher
Vcrfarung.

^UZÄe Gerichtliche st,chen, sollen vor disem Gericht schrift.
>2̂ v Lich gcclagt, verankwurt vnnd gehandlt werden, vnnd sol.
IrnallzeptdcrClagervnd (Antwurtcr die Origtnalia ^ rer «Hchrif.
ten/tn dem geordntten vnnd auffgesctztm Termin ( davon hernach
vnnder a-.ncr sonndem(Xubrtca Meldung gethan rvierdet) zä der
Canßlcp erlegen, vnnd ain glcichlautunde Copi davon einander
durch des; Gerichts Fürpieter zueschlckhen vnnd vderantwurtten
lassen, bep wcllich.-m jnen den Parthepcn alstdann ain Ordenliche
»Lrecution söllicher vberantwurtung, sich deren zü Gerichtlicher
iiotdurfft zügebrauchcn haben, ;üersuchen vnnd zucmpfahen bevor
fteet/vnnd wann nun dergleichen Original -Hchrisstm ainezüdcr
Canntzlep erlegt wierdet , Zolle alstpald der -Hanndschrepber das
Product darauss verzaichnen, vnnd in dar Gerichtsbucch einschrei.
d n lassen, vnnd darinnen khainerlap geuähr gkprauchen. Hiencben
ist auch den Parthepcn sonderlich ausserlegt/ alle briess vnnd anders
darein Fy sich in jeren Lchrifften̂ deferiern, vonsmndan kepstraff,
Süden(Acten zuerlegen, damit derhalbcn zwischen jnen nit vnnot.
durfftig verlänngerliche disputationen, auch dem Gericht in ei ledi.
gung der Zachen jrrung emstee,vnnd dardurch die zept vergeblich
aus; den Händen, entzogen werde-

Nn sollichen Zchrisstlichm Handlungen vnnd verfarun.
gcnssollcn sich alle Parthepcn vnd Procuratores bep straff

(dieselb
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( - ieselb gegen jnen nach gestaltsam derverprechung vnablößlich für-
zmemmcn) aller schmälichen spöttischen/ vnnd hönischen worth/auch
gkgenschmähens gänßlich Massen vnnd enthalten/ Dergleichen die
langen wcitschwatffigen'vndienstlicheneinfüemngen/ dardurch das
Gericht / sampt den Parthcpen vergeblich behelligt/ inallwegvn-
derlassen/ vnnd die notdurfft mit Wrtz begreiffunder einfüemng/
glimpflich vnnd bcschaidcnlich/ auch mit güetcm grundt/vnnd war.
hait / ausgeschlossen alles vbcrigm vnnotwendigen/ weitfchwaiffi-
grn geftßrväß/vnd schreibens/fürbringen.

F sollen auchinden-Hchrifften/ so kep disem Gericht fürgc-
bracht/die-Lateinischen wöüer vnnd«Negationen nit einge¬

mengt/ sonder wo sich deren pemands gebrauchiN Willê msrAner
gesielt vnd verzaichnet werden-

VOn anzaim
schrtfftcn.

N den auffzügigen außrcden genant-lilscor,-- exceprion« ,
mag pedwcder thail mitzwapcn schifften verfaren.

Ber in den entlichcn Peremptori »Hrccptionen/ oder wo
deren Haine fürgewendt/sonsten in der Hauptfach/ feind je.

dem thail drep schifften zuegelassen/ vnnd ist darüber kaincs Recht-
saß von nömi / dann menigklich sein notdurfft in drepen ochriffren
stattlich vnnd wol fürbringen mag-

N den einfallunden vnnd neben Ftritten / wcllichc sich zü
zetten in werunder Nechtfachen begeben- Deßgleichen

G auff ain
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